
Wie wär´s mit Chinesisch?

„Spanisch und Französisch lernen viele. 

Aber wer kann schon chinesisch?

Je stärker der Handel mit dem 

bevölkerungsreichsten Land der Erde zunimmt, je 

intensiver deutsche Unternehmen dort investieren, 

desto mehr wird es sich in Zukunft auszahlen, 

China-Experte zu sein.“

(Auf nach Shanghai! v. Jan-Martin Vianda in DIE ZEIT Nr. 52 v. 21.12.2005)

Möchten Sie „China-Experte“ werden?

Hier unser Angebot: 

• Sie lernen die chinesische Sprache in Wort und Schrift 

kennen.

• Sie beschäftigen sich intensiv mit Umgangsformen, 

Sitten und Gebräuchen, Familie, Schule, Beruf in 

China. 

• Sie tauchen ein in eine über 5000-jährige Kultur und 

erhalten so einen vertieften Einblick in chinesische 

Denk- und Lebensweise.

• Sie werden sich auch mit der politischen und wirtschaft-

lichen Entwicklung Chinas intensiv beschäftigen.

Voraussetzung: 

Sie haben Freude an Herausforderungen und wollen vorankommen.

Sie sind Schüler/in in Klasse 8 – 11 (jahrgangsübergreifende Kurse!)

Belastung: 

An einem Nachmittag in der Woche Unterricht in der chinesischen Sprache.

An einem Samstag im Monat: Workshop (Erg. zum Sprachunterricht und alle anderen 

oben genannten Themen).

Dauer: 

Für einen qualifizierten Abschluss mindestens 2, möglichst aber 3 Jahre. 

Beginn neuer Kurse: September 2009.

Kursschulen: 

Offenburg: Schiller-Gymnasium  Tel. 0781   93 77 0

Lahr: Max-Planck-Gymnasium  Tel. 07821 91 95-0

Achern: Gymnasium Achern Tel. 07841 62 95-0

Kehl: Einstein-Gymnasium Kehl Tel. 07851 99 47 0

Hausach: Robert-Gerwig-Gymnasium Tel. 07831 93 68 0

Ergebnis: 

Bei konsequenter Teilnahme und entsprechender Leistung ein qualifiziertes 

Zertifikat, welches Sie als „China-Experte“ ausweist. 

Sie sind interessiert?

Werfen Sie einen Blick in die Homepage www.china-ortenau.de

Sie wollen mitmachen?

Auf der Homepage www.china-ortenau.de finden Sie unter Kontakt-Anmeldung alle notwendigen 

Informationen, sowie ein Anmeldeformular. 

Für das Projekt: Georg Lutz, Oberkirch, ehem. Schulleiter des HFG



China-Ortenau-Projekt
für

Schülerinnen und Schüler der

 weiterführenden Schulen

 in der Ortenau.

Ziele des Projekts: 

Einführung in die chinesische Sprache 

(Mandarin) und Schrift (Pinyin und 

Schriftzeichen).

Das „Reich der Mitte“ (Wangemann)

Kennenlernen von Umgangsformen, 

chinesischen Sitten und Gebräuchen.

Einblick erhalten in das tägliche Leben in 

China: Familie, Schule, Beruf

Chinesische Geschichte, Geographie, poli-

tische und wirtschaftliche Entwicklung stehen 

genauso auf dem Programm wie soziale 

Probleme und Fragen des Umweltschutzes.

Vertiefter Einblick in die chinesische Kultur: 

Konfuzianismus, 

Daoismus, 

Buddhismus. Diese 

prägen auch heute 

noch die chine-

sische Gesellschaft!  

Für wen ist 

dieses Projekt gedacht: 

In erster Linie für

Schülerinnen und Schüler der weiter-

führenden Schulen etwa ab Klasse 8. 

Unterricht in China

Aber auch für

interessierte Lehrkräfte.

interessierte Eltern.

Mitarbeiter/innen der Sponsoren.

Zertifikat:

Durch eine mindestens 2-jährige Teilnahme 

mit  regelmäßigem Unterrichtsbesuch und 

angemessenen Leistungen wird ein Zertifikat 

erworben, welches den/die Teilnehmer/in als 

“Chinaspezialist“ ausweist 

Zertifikate 

2009 in 

Kehl

Finanzierung:

Die im folgenden aufgeschlüsselte 

Finanzierung des Projekts sichert die 

Honorare für die Lehrkräfte und steht auf 3 

Säulen:

1. Eigenbeitrag der Teilnehmer: 60,--€ 

pro Schuljahr.

2. Aufwandsentschädigung durch das 

Land Baden-Württemberg:7,--€ pro 

Unterrichtsstunde.

3. Sponsorengelder regionaler Firmen. 

Diese sind meistens auch in China 

aktiv. 

Die Sponsoren dieses Projekts:

Siehe www.china-ortenau.de unter 

Sponsoren mit Verlinkung auf deren 

Homepage. 



Gestaltung des Unterrichts: 

Die kursführenden Schulen sind 

Zentralschulen für die jeweilige Region.

Sie müssen Rücksicht nehmen auf die 

Stundenpläne der Schulen aus der näheren 

Umgebung. Daraus ergibt sich meist folgende 

Unterrichtsorganisation:  

a) Wöchentlich eine Doppelstunde Sprach-

unterricht an einem späteren Nachmittag.

b) Einmal im Monat am Samstagvormittag  

Workshop Landeskunde (4 Unterrichtsstun-

den chinesische Gesellschaft, Politik, Wirt-

schaft, Geschichte, Geographie, Kultur usw.)

Außerdem:

Die kursführenden Schulen organisieren 

Reisen nach China zu ihren Partnerschulen, 

welche dann ihrerseits  zu Gegenbesuchen 

nach Deutschland kommen.

Schiller-

Gymnasium 

Offenburg

in

Shanghai

Unterrichtsorte / 

kursführende Schulen:

Achern:

Gymnasium Achern

Hausach:

Robert-Gerwig-Gymnasium

Kehl:

Einstein-Gymnasium 

Lahr:

Max-Planck-Gymnasium

Offenburg:

Schiller-Gymnasium

Sonderprojekt: 

Kinderakademie Zell-Weierbach:

Für hochbegabte Grundschülerinnen und 

Grundschüler. „Einführung in chinesische 

Sprache und Schrift, in chinesische Sitten und 

Gebräuche in kindgerechter Form“

Kleines Märchen mit chinesischen Schriftzeichen 

geschrieben (Kinderakademie - Wangemann)

Kontaktadresse und weitere 

Informationen über die Projektschulen: 

www.china-ortenau.de -> „Kontakt / 

Anmeldung“

Schattenboxen am frühen Morgen

Anmeldeverfahren: 

Auf der Homepage des Projekts www.china-

ortenau.de finden Sie unter „Kontakt / 

Anmeldung“ ein „Anmeldeformular“ (pdf-

Datei) .

Füllen Sie dieses Formular sorgfältig aus (u.a. 

Unterschrift des Erziehungs-berechtigten!) 

und reichen Sie es bei der für Sie am besten 

erreichbaren Kursschule ein. 

Anmeldung auf jeden Fall noch vor den 

Sommerferien!

Autor: 

G. Lutz, Initiator u. Organisator des China-Ortenau-Projekts. 

Kontakt: info@china-ortenau.de


